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(1044—2) Nr. 1980.

Edict.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat in der Erecutionssache des Herrn
Michael Frciherrn von Locatelli pw.
15.750 f l . ö. W. o. «. o. zur Vor-
nahme der vom k. k. Kreisgerichte
Go'rz bewilligten executive« Feilbie-
wng der gerichtlich auf 29.539 f l .
geschätzten Häufer Consc.-Nr. 4 und 5
sammt Zugehör in der Gradischa hier,
so wie der auf 347 f l . 60 kr. bewer-
theten Morastantheile Mapp.-)tr. 5,
6, 7 am Volar, die Tagsatzungen
auf den

2 5 . M a i ,
6. J u l i und
3. August l . Z.,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem t. k.
Landesgerichtc mit dem Beisätze an-
geordnet, daß obige Realitäten bei
der ersten und zweiten Feildietungs-
tagsatzung nur um oder über den«
Schätzwerth, bei der dritten auch un«!
tcr demselben hintaugcgeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, das
Schätzungsprotokoll und die Grund-
buchseftactc erliegen zu Jedermanns
Einsicht in der landesgerichtlichen Re-
gistratur.

K. t. Landesgericht Laibach, am
18. Apri l 1868. '

(1072-1) Nr. 2555.

Uebertraguug der
dritten erec. Feilbietung.

Von dem glfcrtigieu k. k. Bezirtsge- ^
lichte wird bekannt gemacht: !

Es sn über Ansuckeli des Executions-
fühiers Matt)äl>s Kovüöic von Pouöece^
die dritte crecutive Fcildittung der auf
629 fi. ge>'chll>ch ßeschätzlen Realität des
AüdrcaS Kouaöiö von Oberotavc snini/lol
210 fl. auf dcn l

10. Ma i 1868, ,
Vormittags 10 Uhr, in der Amlstanzlci!
mit dem Ed cia»ha»qc vom 22. Oclober!
1867, Z. 7480, übertragen worden. !

K. k. Bezirksgericht VaaZ, am l8tcn
April 1868.

(1070-1) 'Nr72007.

Zweite crec. Feilbictnnq.
Mit Bezug auf das di.'Sgclichtlichc

Edict vom 12. December 1807, Z. 628«,
Wird hicmit belast gemacht, das;, nach-
dem bei der ersten cz,ccutiven Rcalfnlbic
tunss, welche auf den 22. April l. I . an«
qeortmet windc, der rer Mari.i ^ivic
von Goce gehörigen Realität lein Kauf-
lustiger erschienen isl , zu der zweiten
auf den

26. M a i
angeordneten FcildicUing mit früherem An-
hange geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am23sten
April 1868.

(910—1) )lr7M.'

Relicitlttion.
Vom l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird brkannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Franz

Piöknr von Piauzbüchcl, durch Hcrru Dr.
Suppaü, in die Nclicitation der dem
B.nlholma Ulsi i von Podpütsch gehörig
yewcscncn und von Maihias Pustaveih
erstandenen Realität >ul> Haus'Nr. 18 in
Podpctsch Ncif .Nr. 325 uc! Sonueag, im
gerichtlichen Schähu»aswcilhc von 724 fl.
25 lr., gcwilligct nnd zu rcren Vornahme
5ie Tagsatzung auf den

30. M a i 1868,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
Realität liei dcr T a g u n g auch unter
dem Schätzlmgswerthe hintaligegcbcn wer-

" " ^ " k . ̂ Bezirksgelicht Vberlaibach, am
17. Februar 1868.

(1017-1)

Dritte erec. Feilbietung.^
I m Nachhange zum dicsgerichllichcn

Cdicte vom 21. Mä>z d. I . , Z. 976, wird ^
bekannt gemacht, daß, da znr zweitcn ^ il
bietung der dem „Franz Roacl von Odcv ^
mladatizh gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Kroisenbach ">>) Rclf.'Nr. 72
vorkommenden Hubrcalität und der im
Grundbuche dcr Hcrrschafl Nassenfliß ,̂ ul)
U,b.<Nr. 442 und 443 uoltommende»
Weingärten kein Kauflustiger clschicnrn
ist, am

22. M a i 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, zur dritten Feilbie«
tui'g dieser Realitäten in dicser Gclicht?-
lanzlci gcschriltcn wild.

K. t.Bezii^gerichlNasscnfuß, am26stcu
April 1868.

^l069—s) Nr. 1912.

Trittc erec. Feilbietung.
Viit Bc^ug auf das dieSiicrichtlichc

Edict vom 30. Jänner 1868. Nr. 419,
wird hicmil bilannt gemacht, daß über
Emverstäudinß dcr Ezecutionstheile die
auf dcn 18. April und l5. Ma i l. I . an
geordneten Feilbielunge» der dem sträng
Prn^t achöligen Realität als abgehaltn
angesehen weiden und ,;u dcr auf den

22, Nu:,i 1868
angcordnclc» sriltc» Fcilbic>u»n mil dem
flilhcrsn Anhange gsschrittcn wird.

K.t. Bezirksgericht Wipplich, am 19lcli
April 1868.

^ 0 8 6 — I s " Nt,H007^ '

! M i t Bezug auf das dicsgcrichlliche
! Edict vom 12. December 1867, Z. 6286,
! wird hicnlit bekannt gcmucht, daß, nach«
, dem bei der ersten executive» Rlalfeilbic«
lung, welche ulif den 22. April l. I^an-
geordnet wurde, dcr dcr Maria Z uic
von Goöc «chöriacn Realität tnn itauf-

! lustiger erschienen ist, zu dcr zweiteli auf
den

2 6. M a i

angeordmten Fciluictung mit dcm frühe»
rcn Anlange geschritten wird-

K. k. Bezirksgericht W'Ppacb, c>m 23sten
April 1868,

^ ' ( 9 8 6 - 1 ) Nr. 7047.

! Erecutivc Fcilbictunss.
Vom l. l. städt.-delcg. Äczirlsqciichte

Laibach wird hiemit dckai,nt gemacht:
ES sei die executive Fcilbietung der

mit dcm Schuldscheine vom 13. Novem-
ber 1860 alls' dcr dem Andreas Zi j ic
von UMerkaschcl gehörigen, im Grund«
blictic ^listihul -'!> Rctf.-Nr. 6«l>, I,,»!. I,

j Fol. 9! vortommeriden Realität sichergc-
stelltcn Ford>rung der Ulsula î ukcc uer-

j ehcligten Hajic per 600 fl. wegen aus dem
gerichtliche» Vergleiche vom 29. October
1866, Z. 20.696, schuldiger 40 ft. sammt
Zinscu nnd Koste» auf den

23. M a i und
24 . J u n i l. I . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dcm Beifügen angeordnet, dnß die
Forderung bci dcr ersten Fcilliicluug
nur um den Ncnnwerth, bei dcr zwei>
ten aber auch unter demselben hintange«
geben werden wird.

Laibach, am 5. April 1868.

^ 0 3 2 - 1 ) " ^ ^ 6 9 2 3 ?

Executive Feilbietung.
Vom l. k. Aezitksgcrichte Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Anton

Kraöouic von Zirkniz, als gesetzlichen
Vertreters seines mmderj. Sohnes glei-
chen Namens, Universalerben nach Do«
minik Dctlmi, in die execulive Feilbielung
der dcm Herrn Aulou Delcolt zustehenden
Rechte aus die der Landschaft Krain un<
lcrlhäuig gewesene, zu Zirlni^ t,ul) Consc.-
Nr. 32 gelegene Malerschaft, im ge»
richtlich auf 600 fl eitiobencn Schätzungs-
werthe, wegen aus dem Urtheile vom
27. Deccmbti 1822. Z. 2609. der Ees.

sio» vom 25. Juni 1843 und dcr EiN'
.uUworlungsurlundc vom 22. Juni 1867,
Z. 8062, schuldiger 840 fl. <:, >. <-, gc-
williget und zu deren Vornahme die Tag-
satzui'g auf den

26. M a i ,
2 3. J u n i und

, 2 1. J u l i 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, in dcr
Gerichlötanzlei mit dcm Beisätze ange-
vlduct, daß obige Rechte bei dcr ersten
u»d zweiten Tagsatzung nur um oder
übcr dcu Schatzuugswcrth, bci dcr lctztcn
aber auch unlcr dcmiclbcn an den Meist»
bietenden hiutangcgcbeu werocn.

D^s Schätzuugsplotololl und die Be«
diuglllssc kounc» in dcn gewöhnlichcu Amts-
stuureu hiergerichls eingesehen werden.

i K. t. Bezirksgericht Planina, am lOtcn
November 1867.

(1081 — 1) Nr. 2283.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirtsgcrichlc Nrifüiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Markt'

gcmeiudcuorstthlmg von Ncifuiz gcgen
Franz ^ouäin von Rcifuiz Hans-Nr. 89
wcgc» aus dc»' Urlheilc vom 20. Mai
1844, Z. 1485, schuldiger 105 fl. ü. W.
«'. 5 <!, in die ercculivc öffttttlichc Vcr»
stcigelu»>! der dem ^etztcrn gchöiigcu, im
Oiundbuchc dcr Herrschaft Reifuiz >u!>
Urb.'Nr. 70 oortommcudm Rcalüäl sammt
An- uud Zugehör, im g'lichilich cr<
houencu SchutzuugSwerthe vou 1480 fl.
ü< W., gewilligct und zur Vornahme der«
sclbcn d«e lf>culioen Realfeilbietuugstag»
sutzuugen auf dcn

22. M a i ,
25. J u n i uud
22. J u l i 1 8 6 8 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Gcrichlssißc mit dem Auhangc bestimmt
worden, das; die feilzubietende Realität
uur bci dcr lctzlc» Feilbictung auch unter
dcm Schätzuugswcrthc au den Mcisibic«
lcildcn hiutangcgcbcn werde.

Das Schützungöprotololl, der Grund-
buchöcftract uud die ^icilatloliöbedinguissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AlutSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz. am 19tcn
April 1868.

^ 9 4 2 - 1 ) Nr. 223.

Erecutive Fcilbictun^.
Von dcm k. t. BczirlsMlchic Adels»

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ausuchcn dcr Elisa-

beth H Hinan in ^aibach, durch Henn
Dr. Suppan, gcgcn dcn minderj, Anton
Hi^mau vo»Doll!,dulch scinc Vornlündcrin
Margarclh Higmnn, wegen noch schuldiger
63 ft. 72 lr. ö. W. <:, ,". c in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung dcr dcm
^ctzlcrn gehörigen, im Grnndbuche der
Herrschaft Preln "ul' Uib.Nr. 1, 2 und
tt vorlommendeu Realitäten sammt An>
u»d Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Säiähnngswerlhe von 285,3 si. 40 lr.
ö. W., gewilliglt uud zur Vornahme dcr>
selben die FcilbictungStagsahuugeu auf dcu

2. I u u i ,
4. J u l i und
4. August 1868,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlötanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, oaß die feilzubietende Ncalitäl
nur bci dcrlctztcn Feilbiclung auch uutcr
dem Schätzungswcrthc an den Meistbie-
tenden hintangcgcben werde.

Das Schätzuttgsprototoll. dcr Grund-
buchSertract und die Licitationsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eiugcschcn werden.

K. k- Bezirksgericht Adelsberg, am
12. Februar 1868.

(1093-1) " Nr. 855.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l . k. Bezirksgerichte Trch'cn

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Lai-

b^cher Sparcassc gegen Anton Krasovic
von ^erchendorf wegen aus dem Zahlungs-

auftrage vom 2 l . Juni 1867, Z . 1466,
schuldiger 525 ft. ö. W. <'. «. «. in die
ezccutioe öffentliche Versteigerung dcr dcm
^ctztern gctiörige», im Grundbuchc der
Herrschaft Treffen >u!' Nclf.«Nr. 11 uüd
5ul> Urb.'Nr. 16 volkommcnden Realität
sammt An» und Zugchör zu ttcrckcndorf
E.»)lr. 3, im gerichtlich erhobenen Schäz«
züngswertbc von 1260 ft. ö, W . , gclvil«
ligct und zur Vornahme derselbe» die Feil«
bietungstngsatzungcn auf dcn

13. M a i ,
13. Jun i und !
14. J u l i 1868 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dieser
GerichtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worocn, daß die fcilzubicleudc Realität
nur bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schätzungswcrthc an drn Mcistbie«
tcndcn hintangcgcbcn werde.

Das SchätzuugSprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die ^icitalionsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstuudcn eiugcschcn wrrdcu.

K. k. Bezirksgericht Tteffcn, am 7l^n
! April 1868.

(1049—1) Nr. 1266.

Erecutive Fcilbietung.
! Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stcin
wird liiemit bekannt gemacht:

ES sci über das Ansuchcu dcS Georg
Bolka von Gline gcgc» Anton Vclhouuik
von Ziiklachcr Dobrawa wcgcu aus dcm
Vergleiche vom 7. November 1866, H.
7046, schuldiger 30 fl. ö. W. ^ 8 <-. "in
die executive öffcoiliche Versteigerung dcr
dcm ätzten, gehörigen, im Gruudbuchc
der Herrschaft M'chelstctten >u!> Urb.<
Nr. 532 vorsommcuden Realität, im gc«
richtlich erhobenen SchätzungSwnthc von
2196 fi. ö. W., gnvilligrt uud zur Vor<
n.'hmc deiselbcn die drei Fcilbictnrlgotan-
satzlingcn auf dcn

26. M a i ,
2 6. I u u i und
28. J u l i l. I ,

jedesmal Vormit aas um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Auhaugc bestimmt

> worden, das; die fcilzlibiclcndc Realität
nur bci der lctztcn Feilbiclung auch ui'lcr
dem Schätzungswcrlhe an dcn Meistbiclcn«
den hintangcgebc« werde-

Dos SchätzlliigSftrotokoli, der Grund-
buchs^iracl und die Liciil!lio»9l)cd!N^lnssc
könne» bci diesem Gerichte in den glwöhn»
lichen Amissiuudeu cinglschcn werden.

K. t. Bczil tsgcricht Sle«n, aiu 5. März
1868.

^977^2) Nr7'49707

Dritte erecutive
Rcalitätcu-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird brlanut gemachl:

Es jei über A„suchcn des Mathias
Skubic von Gubnise die ercculive Vcr-
slcigcrung dcr dmr Mathias Kiizman von
Prcc ael)örigcn, gerichtlich auf 1686 st. gc-
schätzten, im Gr»ndbl',chc Sonncgg >»>'
U'b.-Nr. 598, Nctf-Nr. 443, Einl.-Nr.
519 vorkomlnenden Realität wcgc» schul"
digcr 114 si. 83 kr. c. t<. c. bewilliget
und hiezu drei Fcill'ieluugo.Tagsatzungcl',
und zwar dic erstc auf dcu

13 M a i ,
die zweite auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

2 2. J u l i ,
jedesmal Vormittags uo» 9 bis 12 Ul>>',
in dcr AmlSlanzlci mit dcm Anhange a>'g^
ordnct worden, daß die Pfaudrcaliiät bci dec
ersten und zweiten Fcilb!<tung nnr "Ul
oder übcr dcn Schätzungswert!), bei der
drittcu aber auch uutcr demselben hintat
gegeben werden wird. ,

Die LicilalionSbcdlngnlssc, wol'"»)
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachte'
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu H a " ^
dcr ^cilatiouscommission zu crlcgcli !)/>'
so wie das Schätzuugsprolotoll u n d "
(Arundbuchsertratt können in dcr d'csg
richtlichcn Registratur eingesehen w e r ^ -

K. l. städt.. deleg. Bezirksgericht " '
bach, am 6. März 1868.

—«
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(1082-1) Nr. 1706.

Dritte erec. Feilbietung.
Bon dcm l. l. Äcz>rlögerichlc Rcifniz

wird bekannt gemocht, daß i» dcr Exec»»
tionSsachc deß Johnm L>)väilt von So-
de, schiz '.i!r. 35 ge^n ^hcuni Alto v^n
Ruvnidol Nr. 4 die mit Bescheid vom
11. September 1807. Z 5489. auf heute
angeordnete dritte Fciibictung der dcm
letztern gchörigcn Realität iibcr Ansnchcn
des Execut'onefiihrcrs auf den

2 2. I u , i i 18 6 8,
friih 9 Uhr, im GcrichlSsitzc mit dem
vorigen Anhange übertragen wu^dc.

' Rcifmz. <un 18. März 1868. ^
"(1058—is '" Nr73l57

Dritte erec. Feilbietung.
Äiit Aczu^ auf die Edictc vom 2. Dc»

rcmbcr v. I . , Z. «497, und 23. v. M.<
Z. 2290, wird bekannt acyclic», daß bei
resultatloscr zweiler Feilbiclnng am

22. M a i 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrg>richtö dic drilte
lj.'ccntivc Feilbntung der Lconhard Vcrli-
schen Realitäten iil Adclsbcrg stallfinden
wild.

K. f. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. April 1868.
__________ __________

Dritte erec. Feilbietunq.
Äi>l Bczug cuif dic Edicte vom 12lcu

December u. I , Z.6829. und 31. v. M.,
Z. 2465). wird bekannt gegeben, daß l)ei
rcsnltatloscr zweiter Fcilbiclllng am

2 3. M a i l. I . ,
Vorinittags 9 Mir, hicrgcrichtö zur drit'
<cn cxeculivcn Fcili'icluug der dem Lnkaö
Bizjak von Zalog gehörigen Realitäten
geschnttcn werde» wiro.

K. k, BczirkSgerichl Adclsbcrg, am
27. April 1868,

(1092—1) Nr. 877.

Nelicitation.
Vom k. t. Bczirlsglrichtc zu Lack wird

hicilnt bekannt gegeben:
Es sei über Ansnchcu dcs Barlhclmü

Frak^l von Dllischqojchc, Vormundes dcr
>l>j. Ägncs Fralel vo» cbcndort die Rc>
licilution der in seiner Ez'cc»tionSslichc
Nrftci, Thomas Hutijan l>on C ö̂cnca >'>".
13l st 25 lr. laül Flilblllilllgopi^lokolllo
Von der Katharina Helt'jan uuö Ecsenca
um dc» Äleislbot per 15)2 fl. erstandenen
Realität Urli.Nr. 163I/I l,'l Herrschaft
Lack, wegen N>chtz»hallnng derLlMalions-
bldil>n>lissc, b^willigel und zu dcrcn Voi-
n̂ hmc die FcilbletllngSiagsatzung auf dcn

3. Inni 1. I.,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dcm
Ve>wtze ai'^orduct, daß l'ci derselben die
Ncaliiä! auch uulcr dem Schäynngswcrlhc
Per 15)2 fl. hintailgegibü' ll'lrd.

Die Licilat ou?bcdingnissc, dcr Gruud-
buchsĉ tract liud das Echatznugöprolololl
kölincu in den gewöhnlichen Amlsslmldctt
hlcrgcrichts ciugcschcu wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 29s,cn
Februar 1868.

(1091 — 1) Nr. 876."

Relicitation.
Von deu, l, k. Bcziltögciichte zu Lc,ck

lvild hilunt bekannt gegeben:
Es sei üdcr Ansuchen des Burthclmä

Fratel a»s Druschgosche, Vulmnndes dcr
" ' j . Agnes Frakcl. die Relicilalion der
ln seincr Efeculionssache gê cn Johann
Hcidjan von (5csel,ca >»!<>, 183 fl. 75 fr
laut FsillncuiiinoprolnlliUc^ vom 16. Inin
1866, Z..2094, von der Katharina Hal),
ian uus t5cScnca lim dcn Htcislliot per
'̂60 fl. clstai'dcucu Nealitüt Url, <N>'. 4

"l> Glnudbuch dcr FllialtirchcNlnUt Kaliöc
weacn >1iicl>t̂ !h(>l<nng dcr^^citalion^bldin^.
"isse, bewilligt m>d zn dc'cn Vornahme
bic Fcilvi,lu!!a.S>aa.satzllna. auf dcn

3. I u u i l. I.,
^o>u,!ltagi< 9 Uhr, hicrgc'ichtS mit dein
Vcisützc ai'^coidnct, daß l'ci derselben dic
Nlcalilal anch u„tcr dem Schatzuugswcllhc
pcr 660 st. hi»lan«cssrben wird.

.Das Schlltznna.6vrotokoll, die Lil'i-
uUionl<l,cdina.nlsse können hicrgcrichts in
dcn gewöhnliche» Amtsstunden eingesehen
werden.

ik. k. Bezirksgericht Lack, aui 29sten
Februar 1868.

(1071-1) Nr. 2488, >

BcklMlltmachung
an Franz Nozauc auS Äarka im Äc-

ziikc Srssami.
Dem Franz Rozanc aas Ga,ta im

Oezî t,' Sessaxa, zuletzt wohnhaft gcwc«
sen in Trieft, nun unbctannlcn Anfeut̂  !
Haltes, wird cröff»et, daß ihm in dcr wi«!
dcr ihn von LnkaS Marinig vc»n Görz ^
anhäü îg gemachten Vcrbotsangelcgcnheil
der hierortigc Advocat Hl lr Dr. Johann
Vucar als ('iliiilor ixl üclmn al>fa.eslcllt
wurde und sohin demselben der Bescheid
des licstaudencn k. t. Bezirksamtes uls
Gericht Adclslierg ddo 20. Jänner 1864,
Z. 232, und das dicogcrichlliche Dec>cl
ddo. 2. Juli 1867, Z. 2687, zugestellt
woldcu sind.

K. t, Bezirls^ericht Adelsbcrg, am
3. April 1868.

(1028—1) ' Nr. 2708

Uebertragunst der
dritten erec. Feilbietunst.

Vom k. l. Bcziitsgelichte Fristriz wild
bekannt yemachl:

Es sei dic ulit Bescheide vom Uten
Dccnnvcr 1867, Z. 8962, auf dcn 7!c»
Apiil 1868 angeordnete cxecntiuc dritlc
Fcilbiclung dcr dem Josef Pcnko von
Paljc )ir. 18 gehörigen, im Glundvuchc
!,<! Out Mühlhofcn »ul» Urb.-Nc. 72
uorkommendeu Realität l>l<>. dem Herrn
Blas Tomöic von Feistriz schuldiger 23 st.
4 tr. <'- >. l'. m>t dcm uuiigcn Anhange
mid mit Beibehaltung des OrtcS und dcr
Stunde cnif den

2 6. I u u i 1868
übertragen worden.

K. l.. Bczirtsgcrich» Fcistiiz, cn>, 4lcn
April 1868.

(1089-2) )tr. 1030.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte ^iltcii!

wild hicmil lickannt gemacht:
ES jci üdcr das Ansuchen der Ger.

traud Rome von Schivaizcnbach g'geu
Martin Simoni c von S«. Gcoi gen wê
ĉn ant, dcm Vergleiche vmn 5. Mai 1838.

H. 1784 und vom 5. Juli 185)7, g. 2106.
ichul̂ igcl 60 l fl. 51 fr. ü. W. <:, >. «'.
ii, die executive offclillichc Veisleiacrung
dcr dem Letztem gehöligen, im Grund-
i'nchc des Gülcö Planck ,̂ »!> Nclf.-Nr.
24 vorkommcndln Ncalitäi. im gcrichlüch
eihobcncn Schätzlingswerthe von 2721 fl.
5)0 kl', ö. W.. gcwllli^el nnd zur Vor>
nähme derselben dic FlilbiclungSlags^z-
zungcn auf de„

7. M a i .
9, J u n i nnd
9. J u l i 1868,

jedesmal Vormilt.)B um !) Mr , in dieser
Amlskanzüi mit dem Anhange l'esl'Minl
worden, daß die feilzuvictcndc Ncalital »nr
dci der lebten Feilbielnug auch nnlcr dcm
Schäl.»,lli!̂ c<wc!!he an den Meiiibictcliden
l)!n!.i,>gcüsbcn w idc.

Das Schäl^nngSprololl'll, dcr Grund
buchSê tract u>,d dic VicilalloliOliedinglnssc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn ttcnMu-
lich/n Amlssliint'cn eingcslhcn wcrdcn.

K. l. Äeziilsgnicht Liltai, am 6lcn
März 1868^

(1076—3) Nr. 8637.

Neuerliche Tliqfatzlmg.
Von, k. k, Bezirksgerichte LaaS wird

hicmil bekannt gcmuchl:
ES sei ul,er Ansuchen dcö Josef

Oschxra von Gollschec, 'Ulrlaßcmutor des
Johann Pelschc vo:> O»,lschce, dnrch Dr.
Wc>lcdic!cr, zur Vornahme dcr einstweilen
mit dcm Bescheide vom 23. Oclobcr 1866,
Z. 7601, sislirlcn s^ccntivcn dritten Fc>l°
l'iclung dcr dcm Gcor^ Mlalar von Igcn
dorf gehörigen, im Grundbnchc dcr Pfarr-
hofs!,nll Altcnmurkt 5»I» Urb.'Nr. 14 vor>
kommenden u»d gerichtlich auf 1310 st.
bcwcrlhctcn Ncalität die nencrliche Tag'
satznng auf den

5. M a i 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr. in dcr Gerichtslanzlci
mit dcm angeordnet, daß obige Ncaliiäl
nölhigcl'falls auch uutcr dcm Schahungo
werthe au dcu Meistbietenden hiutalige'
geben wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 22sten
December 1867.

(979__Z) ?lr. 6031. !

Dritte erec. Feilbietnug.
Vom k. k. slädt -dclca. BezillSgerichle ^

Laibach wird im Nachhange zum Edictc,
vom 29. Jänner l. I . , Nr. 1779, kund !
gemacht, daß iibcr beiderseitiges Emver̂
sländniß die erslc und zweite Fcill'ieluug
der d-ln I^lob Mcdin von Brnnndorf
g l M i ^ n Realität sistirl wurde, weshalb

am 30. M a i l. I .
zur drillen excculiv.u Feilbirtung hier-
gcrichts um 9 Uhr Vormilla^ö uulcr
dem vorigen Anhange werde geschritten
wcrdcn.

K. l. städt..beleg. Bezirksgericht Laibach,
am 25. März 1868. ^
(1075-3) " 'Nr. 139.'

Uebertragullss
dritter erec. Feilbietim^.

Vom k. t. Bczirl^gcrichtc Laas wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcö Hr. Marlin
Schweiger von Altcnmalll die mit dcm
Bescheide vom 30. September 1867, Z.
6812, angeordnete dritlc cflculive Feil-
bietung dcr Ncalilät des ThomaS Pavlin
von Knsce auf dcn

8. M ai l. I . '
VosMiltagS 10 Uhr, libcrtraacn.

K. l. Bezirksgericht i'aas, am 15tcn,
Jänner 1868. ^ !
(1073—3)" Nr. 917.'

Executive Fcilbictung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Laas wird!

hicmi! dckanüt geulacht:
ES sci über daS Ansuchen dls Stefan

Zajc von âuS gegen Thomas Lekan von
Podgora wegcn auS dcm Vcr l̂cichc vom
2l,Oc«ober 1865. Z 7367, schuldige.
40 fl. 92 l i . ö. W. <'. ". >'. in die exe-
culioc öffcntüchc Versteigerung der dem
Lchlern gehörigeli, im Gr̂ udbnchc dcs

! Gutes Halicrslein >u!» Urb.-Ni. 31 nnd
"nl, Doni.'Gdb.-Nr. 309 -«I Hcr'schosl
Schucebc,g voitnmmcndcn Nealilät n, im
»irlichllich cihol'eucn Schätzun^Smrrlric oou
980 fl. und 40 fl. ». W. gewilligcl und
zur Voilmhmc derselben dic cfcculiven
Fcilb>clUllgSlaa.ŝ tzmlücn auf s>en

8. M a i ,
9. I u u i nnd
8. J u l i 1868 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichlstar.zlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic sc,l;»l)!ttendc Rcalüäl
nur bci der lctzlcn Fcilbiclul'g auch ul'tcr
dem Schatzlmgoiverlhl,' an dcn Älteisldic'

'tcnden hintan.lcgcvcn wrrde.
Dae> Schätz,in^ovrolololl. der Gruud-

buchecztllict »nd d>c Vlcillilionobcdingl,isse
toni,c<! bei diesem Gerichte in den gĉ
möhnl!ch>.'!> Aml».'Nul!den cingc^ehcu werden,

i t . k, Bcziitegcrichl Laas, am 11l»n
Fcbinar 1868.

Erecutive Feilbietullg.
Von dem l. t. Bezirtsgerichlc LaaS

wird hicmlt betan"! geniachl:
Es sei über dao Ausnchen des Herrn

Franz Pecc uuu Altennniilt gcgen M.i-
lh,as Plos von Veil'uik Hau,?. N,. 14
llic^cn aus dcin Urt̂ ieilc vom 29. Jänner
1867, Z. 798, schuldiger 37 fl. 99 lr.
o W. c >. c. in die ez, cntioc üffcnllichc
Versleigerüng dcr dem ĉtzlesn nchöligen,
im Glnndblichc dcr Heirschalt Schiuebeig
5U>i U!b.'^ir. 107 vorkommenden illcalilät
sammt An< und Znciehör, iiu gerichtlich
cltzobcncn Schätzungowcrlhc von 1510 fl.
ö W., gcwilliget und zur Voinahmc dcr̂
selben die efeculiuen FcilbicluugSta^saz«
zungcn nuf dcu

6. M a i ,
6. J u n i und
7. Inli l. I.,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Ocrichlslanzlci mil dcm Anhange bestimmt
morden, duß dic scilziibirtcucc Ncalttät
nlil bci der letztcn Fcilbiclung auch unlcr
dem S^ätznugewerthe au dcn Meistbie-
tenden hinlangc^cdcu werde.

Das SchälMu,eurololall, der Gruud
bnchscxlracl und die Licitalirnsbedin^nissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4t>n
Februar 1868.

(901—3) Nr. 1758.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem t. l. ^czulSaclichtc Rrifniz

wird in dcr Execntionesache des Franz
Gödl'.cr von O'lcnc^ss gc,,en Johann

! Novak Uuu Großpölland 'Nr. 29 hirinit
kund gemacht, daß im Einu^ftändnissc
beider Theile die mit dem dicSiierichtlichcn
Ediclc vom 20. November 1867. Z. 6877,

> angeordnet siewesenc eiste und zweite Feil-
! birtun,l der dcm Execute« gehörigen, zu
! Großpölland >>u!» HanS.Nr. 29 liegenden,
im Giuudbuche dcr Herrschaft Auerbplra.
>iu>' Ulb.»Nr. 724 vo>kommenden, auf
1543 si. gerichtlich geschätzten Realilät

lmit dem Bcisatzc für abgehallcn ertlält
wurde, daß es bci der diitten auf den

2 8. M a i d. I ,
Vormittags 9 Uhr, ungeordneten Fcilbie-
luug mit dcm vorigen Anhange, jedoch

, mit dcm sein Vcrl'leibcn habe, daß die-
scllic sllUt !ü llxn der Rcnlität in dcr
Gcrlchtstanzlci vorgenommen werbrn wird.

Reifniz, am 24. März 1868.

(895—3)' ^ ' Nr. 934?

Executive Feilbietuug.
l Von dcm k. k. Bezirksgerichte Rcifniz
l Wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei iibcr das Ansuchen des Andreas
Tcslin von Goltschce, Eessionär des Ma>
lhiaS Iallic, dnich den Muchthaber Franz
Vcrdcrbcr von Gn^dendorf, Bczill Gott»
schcc, s,cgc» Iohclnn Pelclu von Reifniz
Nr. 51 wegen aus dcm gerichtlichen Per«
gleiche vom 16. Mai 1865, ^. 2282,
schuldiger 200 ft. ö. W. <-. x. ^. in" die rxe-
culive öffentliche Versteigerung dcr dem

! Letztcrn gchörigcn, im Grundbuctic dcr
!Herrschaft Neifniz ««I» Urb.Nr. 42 vor«
! kommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schntzun^werlhe von 3086 fl,
50 tr. ö. W,, gewilligt! und zui Vornawuc
derselben die executive!, HcilbielunMag.

,satznngen auf dcu
l ' 1 5. M a i .
! 10. J u n i und
l 10 J u l i d. I . .
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im

j Gn ichlssitzc mit dem Anh mgc bcslinimt
worden, daß dic fcilzlchietenlc Rcalltal
nur bci dcr letztcn Fcllbiclung _uch «nler
dcm Schätznligswcithc an dcn Meistbie»
trnden hintangcacben wcr2>c.

Das SchatznnaSprotokoll, der Grund»
buchscxtruct unt> dic Llcitaiionsbedingnissc
können bc> diesem Grichlc in den gewöhn-
lichen Amt?stm>dcn eingesehen werdln.

5t, l. Bezirksgericht Rcijmz, am 6>en
Februar 1868.

(75)N__3) Nr. 622.

Zweite und dritte ereeu-
tive Feilbirtunl>

Von dem l. t. Bczillogcrichn Tschcr«
ncmbl wird hicmil bckluinl gemalt:

l Es sei ubcr dus Ansnchc» der Maria
Vlodi'ikar von Ncifni;, durch Herrn Dr.
Valrntm Pren^ von Slein, êgen Iotwnn
Pdiiian von Tschl'dnoselo N'cncu aus drm
U'lhc,le vom 17 I»n, 1863, Z 25)96,
»och schnldglr 38 fi. 78^ kr. ö, W. <̂  >. >'.
in dic NeossiüMluna der »nil Bescheid
vom 8. I.'li I8l>7, Z. 3703, biwüliale»',
>nif s>eu 19. Oslober nnd 20. November
I8i>7 amirordriclcn, sohin fistoten execu'
tiven zweite» m>d drillen ^cilbiciung der
dcm Ereculen grhoiig»!!, im Grnndbnchc
Gut Tschcrnemblhos >l>>) Eurr. ^ Nr, 20,
Ncl.-Nr. 16^ vort̂ mnienden Ncalüät, im
gerichtlich citiobeneu Schatznn^pwcitdc von
1360 st. o. W , gewilligt und zur Vor«
»>ihmc dcisclbcn die Fcilbiclungslagsaz-
zungcn auf dcn

13. M a i und
13. J u n i l. I . ,

jedesmal Vormiltags um 10 Uhr, in dcr
Amlotanzlei mit dm! Anhange bestimmt
woldcu, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctzlcn Ftilbie<tn»g auch nntcr dcm
Schlltzungswcitlic an reu Meistbietenden
hintanacgeben werde.

Das Scl'ätzungSprolvtoll, de,- Giund»
buchSexlrucl und die Lleiloliol'Sbcdmlimfse
löuncn lici diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen AmtSslundcn eingesehen weiden.

K. l. Bezirk^acricht Tschcrncmbl, am ,
^22stcn Februar 1868.
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Hcutcum I.Mai
fillet n«e nMiühnlich ci. V ^ t t f f s « ^ « » ^ deO

Marienbades
stall. -- Uni llllUllicheu Besuch liitttt
(1101) .»o»<»tt,»o « i n k o n s k l .

Gewölbe.
I n ber Iudeugassc im K»l>l«»'««>»5»

»»««« ' '̂>». «HO find

zwei Verkaufsgewölbe
sogleich zu vcrmirthcn.

Anfrage beim Eigenthümer. ( l l»35-6)

8 Dr. well, ^ossmllllll'8 A
welsser

^ Kriillter - Prujtsyrup. <
^ 3teues Anerkennungsschreiben. <
<^ Da ich schon länger als zwei J a h r e !
H an einem veraltete» Hnstel» gel i t ten !
3^ h he und denselben durch alle cmgc- ^
^ wandten Mi l t t l nicht dcstiligcn loniitc, <
<i»' so din ich im Interesse all^r leidende»« <
A gern bereu, den N»>. Hr»ff,na>«n'schen
2 weifte » sträuter - B r u s t S y r u p
^ al^ das vorziiglicbc M i t t e l cinem
^ >,rdeu Brusttra i lken auf da« warinsle
H <n empfehle:», d>i nur dirscr mich von
^ meinem Nebel befreit hat. (876)
H Eassel, den ->>. October 18<'t.
^ Ioh. Schmiht.
§» Fn> ilaibach hält Lager i» Flaschen
^ >̂ 2 f l . , l fi. und >, f l . 0. M .

^ Herr Gr. Virschitz,
G Apotheker zu „Mariayilf."

Vine tüchtige

Köchin £
wird lNlfacliommcn. (llllli- l̂

II o ?
sagt aus OcsälliaM daS Zeituugs-Homptrir.

MWWH7 !>Dose Hfl. ttOkr.
W W W A D W U Dieses Mittel wird täglich
v H W ^ ^ M einmal Morgens iu der Por-

tion von ,li.ei Erbsen in die Hautstcllcn, wo der
Bai l wachsen soll, cingericdcn und erzeugt bin-
nen sechs Monaten einen vollen, lräfligen Bart-
wuchs. Dasselbe ist so wirtsam, daß es schon
bei jungen Leuten votl I? Jahren, wo noch gar
kein Bartwuchs vorhanden ist, den Vcn't in der
oben gedachten Zeii heruorrnst. Die sichere Wir-
lung garaulirt die Fabrik.

Chinesisches

Haal'sttsllemilles
ü Flacon H fi. « » kr.
'/, « > .. ^ "

Mit diesem kann man Augenbrauen. ,<topf-
nnd Varthaare filr die Dauer echt färliru, vom
blässesten Blond und dunkle» Blond bis Braun
nnd Schwär; hat usan die ssarbcuuuaiiceu ssanz
in feiner Gewalt. Diese Composition ist srei uou
nachthellisscil Ztofftu: so erhall ,z. V. da3 Äugc
mchr (5h<iraltcr und Ausdruck, wenn die ^lugcn-
brancu elwaö. duutlcr gcfiirbt werden. Tie vor-
züglich schön?!! Larven, die durch dieses Mittel
hervorgebracht we^en, llbcrtrefseu alles b'« jctz!
Eristireude.

lürfinder: R o t h e s Comp. in Berlin, 2om-
mandantcnstraszc N r . ^ l . — Die?iieberlaae befindet
sich in Laibnch l,ei Herrn A ' l ' e r t T r i n k e r ,
Hanplplatz Nr. ^59. ' (sl.)2-H)

Reittigung der Zahne!

DllZ berühmte
dessen Privilegium im Juni 1565 erloschen uud für desseu auŝ ezcickmclt Ollle zahlreiche Zeug-
uisse vorlagen, ist um den Preis vou l ^ H " "<O kr. "H^<l zu Halm, beim Erzeusicr:
8lpl<F>»,i, I><»^, A p o t h e k e a m h o h e n M a r k t i n W i e n .

Ferner i>, Vaibach (l1l«-l)

! bei Herren U. KraschoviH und Daniel Dettela.

3n de> Vuckhandlililg I g n . v. Kleinmayr^t Fed. Vamberg ist zu habcn :,

Die !

berg- und hüttenmännische Versammlung
i n

Laibach
(4. b i s 6. I c i l , l , er 1 8 ii 8).

Zusammengestellt und ledigirt uom Lomitc'milgliedc

Wilhelm Nitlcr v Fritsch,
l t. Bcrgcommissar.

Mit zwei lilhographirten Tafrln. Preis i w lr,

Inhalt.
Ueber die Verunglilckungen in Kram, vom t.k. Berghanptmauu Josef Trinler; über die Bedeu-

lung des Bcffemerinetallrs fur den Schiffbau, vom Oberst Libert de ParaoiS; über die Resultate
der Tiuführmig deß uiibeschläniten Gediligens in Idri>>, voni t. l. Bergrath M. N. Lipold; ein
Bild der Kohle in Oesterreich, vom t. l. Bera.commissär Wilhelm Ritter v. Frilsch; liber die Heiu-
iich;eche in Mührisch-Ostrau, vom t. l. Bcrgwesensl'rpectllnien Franz Gröger in Idr i . i ; llber das'dor-
tige Eftractiunsvcrfahreu aus den armen Kupfererzen nach der Methode NhodiuS H Tusewiud,
vom Berg- u»d Hiltleuvcrwalter der Gewertschaft Slcifie Julius Pogalschuia, ; ein Virsichcrung«-
Entwurf bei der Mottuiger Kohlengewerlschalt iu Krain, vom A Ca!̂ ' in Trieft; llber Quect-
silberprobeu in Idria, vom l. t, Bürgwrscnserftcclauten I , Toman in Idria.

Am 3. Jlai Eröffnung
, der Bierbrauerei i
! der Gebrüder Kosler zu Leopoldsnch. i

Gefertigter, durch drei Jahre Kellermeister in der Atalmca.Resta». ^
! ratwn und Oaslwirtl) „zum Kaiser uon Oesterreich" iu Lailiach, hat die l
' Restauratiol, übernommen. '
i Für vorzttglichcc.. stcts frisches Sicr nom ^upft l l , autc weine, l

^ . ' . . ^ ^ ^ " ^ """^ ^ p " s r n zu billigen preisen, ansmcrllsamc nnd '
prompte Gcdlemmg w,rd besten« gesorgt ^ ' /

l Auch empsichlt er seine neueröffnete 'Waursttion „zur Bierquelle"
<f i „ dir Sladt hinter d«r Mauer Nr, 122,
M Einem »eucigien Zuspruch« cmpfiehll lich lr»lbl»s>

i (1099-3) »Anton Jtiicutittič.

UH7ZUM Kaiser von Oesterreich! " M I
Diesen Gasthuf hat die achllmgsuoll Oefertigic ül'crüomnuu lüid riüpfiehlt sich einem ge-

ehrten >,,» Pnli l icnm, iudcm sie bestrebt sein wird, »sbst einer gsschmactvollen Äliche. ste<t< mit den
vorzlisslichsteu Geiräuleu zu dienen, und außer dcr dcnischen u>ird auch filr die beliebte

ft^' italienische Küche "V«
bei auslucrfsamster Vcdienung gesorgt sein. — Um zahlreichen Zuspruch bittet ergebenheitavoll

(Uii) Rona Alvl tu.

(7»7-3) Versendung der

Kllllöbll>er Nlltürlichen Minmlmjjer.
Die nicht felteu an daS Wunderbare grenzende Heiltraft des Mineralwassers von Karlsbad

ist zu bekannt, als daß es noch nöthig wäre, selbes anzupr.isen Es ist dies eine durch dic Er-
fahrung mehrerer Jahrhunderte erwiesene Thatsache. Man gebraucht das versendete Karlsbader
Ansser auf dieselbe Art zu Hause, wie au der Quelle selbst. Die gewöhnliche Dosis ist au jedem
Morgeu «l,»«? !'>»««>>,« Mineralwasser, das man m Zwischenräumen uon je 20 Minuten ent-
weder k n i t oder ««»«'«»»»»T bei Aeweguug im ssreien, wenn es mlässia,, oder zu Hanse und
nüthigenfalls im Vetle genießt. !!m die abfilhreude Wirtuna. drö versendeten Karlsbader Wasscrö zu
verstärlcn, braucht man demselben uur ciucn TheelMl voll ><lD»»'«>«l!«lM»l««»« zuzusehen. Alle
Vchcllnngen auf IfKl,>e>'»>«»»,M<»^, .«,>»«»,,«l«l»ü»!«, V>»»»««,>el^«-ll> werden pünktlichst
effcctuirt durch die Depots in jeder größeren Slaol und direct durch die N«'»»»«;»»»VV>'«»«»»«

W U - Höchst interessant sür Damen. " W U
Ich beehre mich, die elegante Damenwelt bei meiner soeben lrfolgteu Nucttuuft au« HVl«»»

zum Besuche meiner

Dalnen-PntzVlllllcN'Uielltllllae
häslichst einzuladen, Alles, ivaS iu >»«,,»«».., ss«ü«l5>,«»»», >»e^^«?,,» und «^«»>,«n»

t1l»l«»»»»», Ml»««!«»'»», R «̂«l«̂ »>>» uud »«„,»«»,» d,e .?I»«l^ und feiner Ol'schninck ill
^Vii«?» ersonnen, ist iu reicher Auswahl bei mir zu schcn.

I n der Ueb r̂zengung, daft alles Gesehene sich selbst am besten empfehlen wird. erspare ich
jede weitere Anpreisung.

% iimi Fidciieiv
l lUW - 2) Knndschafl?platz Nr. 222,

(806—3) Nt'. 2022,

Dritte erec. Feilbietung.
Bon dem t. f. Äczntogerichtc Fcislriz

wird im Nachhange zuin Edicic voni I l icu
Jänner 1868, Z. 86, detannl gemacht:

Es sei mit (öliiucrstätldniß beider
Theile die mit Äcschcidc vom 11. Iünner
1868, Z. 8 6 , auf dm 13. März m>d
14. Aftrll 1868 angcordnite elste und
zweite cxccntiue Fcilbilllilig der d l̂n Io<
tzann Schein uon Oiafelchrunn Nr. 76
gehörigen, im Grundbuche der Pfangilt
Dornegg »ut> Urd.-Nr. 56/ll oorlommen»
den Realität l'l<». dem Vlaö Tomsik
schuldiger 5 ft. 83 kr. c>. ,̂ . c>. mit dcm
für ab^ehallen crllürt worden, daß cS
lediglich bei der drillen auf den

12. M a i 1 8 6 8
angeordneten Fcillnetiing mit dem vorigen
Anhange fein Verbleiben habe.

K. k. Bezirkte, icht Feist» iz, am 7ttn
März 1868.

(923—3) Nr. 8W.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. k. Vczilkugcrichle Möllling

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Maiko

Rezrl von BojlllloulNs gencn die mlndlrj.
AgncS Ncmaiiit von Baschcitovi,, nülci-
Bcltielntig des Poimnndes Gcura. B<jj>l,
wlgen auö dem Vergleiche vc>m 16. ^io«
vcmbcr 1863, Nr. 4525, schuldiger 5 l f l.
60 t>'. ö. W. ^ «. <'. in die rxeculioc
öffeniliche Versteigerung der dem ^ctzlcni
^ctiörigen, im Giundbuchc der Hclischast
Mölllin« >ul) Curt. «Nl-. 1402 ooitom-
mcnden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzllngöwcitlic von 5 l 0 f l . ö. W., ie«
ussumilt nnd zur Vornahme dcrftlben die
cxecntivcn FcilbietnngStagsatzungen auf dcu

15. M a i ,
15. J u n i und
15. Iuli d. I,,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
OerichlSklinzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die falzubietendc Realität
nur bei der letzten Fcilbittuug auch unter
dem Schützungswcrthc an den Mcistbie'
tendcn hintangegeben werde.

Das Schätznl^sprotolull, dcr Grund«
bucheextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gc»
wohnlichen AmtSstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Möllling, am 14teu
Februar 1868.

( 8 9 6 - 2 ) Nr. 1196.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vun dem l. k- BezirlSgcrichlc Ncisuiz
wird in dcr Efeculioosiache der i^aiba-
chcr Sparcajsc, durch H c n n D r . Snft«
panö,r, gegen AndicaS ^csar uun Sooet-
schiz l'<:!<>. 630 ft. >'. ". l'. kund gcmacht,
daß die mit dem dicsacrichllichen Edicte
vom 18. December 1867, Z. 7711, auf
den 28. l. M . angcordN't gewesene dritte
Feilbielung der zu Soderschiz >li!» HauS<
Nr. 49 liegenden, im Grundbuchc drr
Herrschaft Ncifniz -ol) Urb.'Nr. 942 vor-
kommenden Realität nl>er Ansuche:, beider
Theile ans den

5. Inn! l. I.,
Vormittags 10 Uhr, iu dcr Gericht.''lanzlei
mit dcm vorigen Anhange übellragen wor-
den f i.

K.f. Vezirksgerichl Reifn!;, am 22stcn
Februar 1868.

( 1 0 2 2 - 3 ) Nr. 1281.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Adclö«

berg wird hiemit bekumit geiuachl:
Es sei über daS Aüsnchcn dcr Viaiia

Crpek, vereh'lichte Gnslincic, vun Volöc
gegen Into!) Kaucl von Ncudl!nl)<ich wc<
gen schuldiger 52 fl. 50 kr. ö, W. <:. «. <?.
il< die ezccutioc öffentliche Versteigerung
der dcm ^etztern gchöri«rn, im Glund«
buche dcr Herrschaft Prcu, «»!» Urb."
Nr. 24 vorkommcndcn Rcalilät, im gc»
richllich crhodcucn Sckatznngswcrlhc uc>n
190 f l . ö. W. , gcwillinct und ,ui Ver-
nähme derselben die Feilbielun^sagsatzurl-
gen auf den

16. M a i ,
2 0 . I u u i und
18. J u l i 1 8 6 8 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier'
a/richtS mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die fcilzubictcudc Realität »«ur
bei dcr lctzleu Fcilbictnng anch unter den»
SchätzunüMierlhe an den Mcistbictendcu
hiutangcgcbc!! wcrdc.

! Das Schätzungsprotololl, dcr Grund"
! buchscxtract und l ic ^icitationSbedingn^e

können bei diesen: Gerichte iu dcn l ^ '
Wohnlichen Amtsstunden eingesehen werdl"-

! K. k. Bezirksgericht Adelsberg, ""
! 2 5 . Februar 1868.
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